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Machen Sie von Machen Sie von Machen Sie von Machen Sie von 
Ihrem Wahlrecht Ihrem Wahlrecht Ihrem Wahlrecht Ihrem Wahlrecht 
Gebrauch !Gebrauch !Gebrauch !Gebrauch !    

 
 
 
Ihr zuständiges Wahllokal, die Wahlzeiten und die 

Festlegung der Verbotszonen finden Sie im 
Blattinneren! 
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Ärztenotdienst 
Ärztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst 
 

23. u. 24. Feb. 2008 Dr. Hutzler Thaya ���� 02842/53360 
1. u. 2. März 2008 Dr. Strachwitz Kautzen ���� 02864/2420 
8. u. 9. März 2008 Dr. Dörrer Dobersberg ���� 02843/2224 

15. u. 16. März 2008 Dr. Hutzler Thaya ���� 02842/53360 
22. – 24. März 2008 Dr. Strachwitz Kautzen ���� 02864/2420 
29. u. 30 März 2008 Dr. Dörrer Dobersberg ���� 02843/2224 

 
Zahnärztlicher und dentistischer Wochenend- und Feiertagsdienst 
 

23. u. 24. Feb. 2008 Dr. Weiss Gr. Siegharts ���� 02847/2887 
1. u. 2. März 2008 Dr. Zehetbauer Weitersfeld ���� 02948/8760 
8. u. 9. März 2008 Dr. Kattner Vitis ���� 02841/8610 

15. u. 16. März 2008 Dr. Hartl Geras ���� 02912/61131 
22. – 24. März 2008 Dr. Wegscheider Gr. Siegharts ���� 02847/2397 
29. u. 30 März 2008 Dr. Spiegl Horn ���� 02982/2290 

 
 
 

Stellenausschreibung 
 
 

 
 

Sie sind 
 
 
 

 
und können sich vorstellen, bei Menschen zu Hause Therapien 
durchzuführen  -   
-  dann haben wir für Sie einen interessanten Arbeitsplatz  
Was wir erwarten: 
• abgeschlossene Berufsausbildung  
• Freude am selbständigen Arbeiten   
• Führerschein B  

Was wir bieten: 
• Teilzeitanstellung ab 5 Wochenstunden 
• interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit  
• abwechslungsreiches Behandlungsspektrum  
• Möglichkeit für Schulungstätigkeit im Pflegebereich 
• flexible Arbeitszeiten und freie Zeiteinteilung  
• Dienstauto oder Km-Geld, Dienstkleidung  
• Kollektivvertrag mit Sozialzulagen 

 

Caritas-Physiotherapeutin Barbara Tuchny kann die 
zahlreichen Anfragen nicht mehr alleine bewältigen und würde 
sich über eine/n Kollegin/en zur Mitarbeit sehr freuen! 

 
 

BETREUEN  und PFLEGEN  zu HAUSE  
PT Eva Bohaczek 

Hasnerstraße 4 
3100 St. Pölten  
Tel. 02742/844-602 

 bzw. 0676/83844 666 
physio@stpoelten.caritas.at 

Wenn Sie diese Tätigkeit im 
Rahmen der Caritas-

Pflegedienste bei Menschen 
zu Hause interessiert, dann 

richten Sie bitte Ihre 
Bewerbung an: 
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NÖ wählt am 9. März 2008NÖ wählt am 9. März 2008NÖ wählt am 9. März 2008NÖ wählt am 9. März 2008    
einen neuen Landtageinen neuen Landtageinen neuen Landtageinen neuen Landtag    
 
Die NÖ Landtagswahl 2008 bringt auch drei wesentliche Neuerungen: 
Die Briefwahl, Wählen mit 16 und das Wahlrecht für Auslands-
NiederösterreicherInnen. Hier die wesentlichen Informationen rund um 
Wahlrecht, Stimmabgabe und Wahllokale zur Ausübung des 
Wahlrechts. 

 
Wahltag 
 

Die Landtagswahl findet am Sonntag, 09. März 2008 statt. 
 

Zur Teilnahme an der Landtagswahl 2008 sind alle Männer und Frauen wahlberechtigt, wenn Sie 
 

� spätestens mit Ablauf des Tages der Wahl das 16. Lebensjahr vollendet haben, 
 

� die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen, 
 

� vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind und 
 

� am Stichtag (11. Jänner 2008) in der Wählerevidenz einer NÖ Gemeinde eingetragen sind. 
 

Erstmals können auch Auslands-NiederösterreicherInnen, die in der NÖ Landeswählerevidenz 
eingetragen sind, an der Wahl teilnehmen. 

 
Stimmzettel 
 

Für die Stimmabgabe darf nur der amtliche Stimmzettel verwendet werden. Dieser wird den 
Wahlberechtigten vom Wahlleiter im Wahllokal ausgehändigt. 

 
Wahlkarten 
 

Wahlberechtigte, die sich voraussichtlich am Wahltag nicht am Ort ihrer Eintragung im 
Wählerverzeichnis aufhalten werden und deshalb dort ihr Wahlrecht nicht ausüben können, haben 
Anspruch auf Ausstellung einer Wahlkarte. 
Weiters haben jene Personen Anspruch auf Ausstellung einer Wahlkarte und den Besuch der 
„Besonderen Wahlbehörde“, denen der Besuch des zuständigen Wahllokales am Wahltag infolge 
mangelnder Geh-, Transportfähigkeit oder Bettlägerigkeit, sei es aus Krankheits-, Alters- oder sonstigen 
Gründen unmöglich ist. Erstmals dürfen auch während des Besuchs der Wahlbehörde anwesende 
Angehörige und Besucher mit einer gültigen Wahlkarte vor der Besonderen Wahlbehörde ihre Stimme 
abgeben. 
 

Wahlkarten für die betroffenen Personen können noch bis spätestens Freitag, 7. 3.2008 um 12.00 Uhr 
beim Gemeindeamt beantragt werden. Die Ausstellung beginnt ca. 2 Wochen vor dem Wahlsonntag! 
 
 

Möglichkeit der Stimmabgabe mittels Wahlkarte in Niederösterreich 
 

• Stimmabgabe am Wahltag in jedem NÖ Wahlkartenlokal; 
• Stimmabgabe am Wahltag durch Besuch einer Besonderen Wahlbehörde gem. § 70 LWO 

(„fliegende Wahlkommission“); 
• Stimmabgabe mittels Briefwahl: Jeder Wahlberechtigte der in Besitz einer Wahlkarte ist, kann 

seine Stimme auch per Post an die Gemeindewahlbehörde übersenden. Die Briefwahlkarten 
müssen bis spätestens 17.3.2008, 14.00 Uhr bei der Gemeinde eingelangt sein. 
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Besondere Wahlkarten für den 8. und 
3. Tag vor dem Wahltag 
 
Jene Personen, die am 9. März 2008 nicht zur Wahl gehen können, haben 
zusätzlich die Möglichkeit, ihre Stimme mit einer „Besonderen Wahlkarte“ am 
8. und 3. Tag vor dem Wahltag vor einer Besonderen Wahlbehörde 
abzugeben. 
Wahlberechtigte, die im Wählerverzeichnis unserer Gemeinde aufscheinen, 
können sich am Gemeindeamt eine solche „Besondere Wahlkarte“ 
ausstellen lassen und damit vor der „Besonderen Wahlbehörde“ jeweils nur am Samstag, 1. März 2008 
oder am Donnerstag, 6. März 2008 wählen. 
 

Wahlzeit: Samstag, 1. März 2008 von 09.00 bis 11.00 Uhr 
  Donnerstag, 6. März 2008 von 16.00 bis 18.00 Uhr 
 

Wahllokal: Sitzungssaal der Marktgemeinde Dobersberg 
 

Während der Wahlzeit ist das Gemeindeamt geöffnet, und Sie können sich eine „Besondere Wahlkarte“ 
ausstellen lassen. 

 
Haben Sie eine Wahlkarte beantragt, und befinden sich wider Erwarten doch in Ihrem Heimatort, dann 
können Sie am Wahltag Ihr Wahlrecht nur in einem Wahlkartenlokal (in Dobersberg, Sprengel 1 – 
Ärztehaus, Mutterberatung) wahrnehmen. 

 
Auskünfte 
 

Für Auskünfte steht Ihnen das Gemeindeamt Dobersberg (� 02843/2332 oder 
� gemeinde@dobersberg.gv.at) gerne zur Verfügung. 
 

Machen Sie von Ihrem Machen Sie von Ihrem Machen Sie von Ihrem Machen Sie von Ihrem 

Wahlrecht Gebrauch !Wahlrecht Gebrauch !Wahlrecht Gebrauch !Wahlrecht Gebrauch !    
 
 
 

„Alt werden – Mensch bleiben“ 
 

„Einsamkeit durch Hörverlust?“ „Einsamkeit durch Hörverlust?“ „Einsamkeit durch Hörverlust?“ „Einsamkeit durch Hörverlust?“ ----    
Schwerhörigkeit Schwerhörigkeit Schwerhörigkeit Schwerhörigkeit hat viele Ursachenhat viele Ursachenhat viele Ursachenhat viele Ursachen    

 
Der Verein „Alt Werden – Mensch bleiben“ informiert in einem Vortrag zu diesem Thema 

 
Referent: Ao.-Prof Dr. Peter Franz, 1. Oberarzt und Stellvertreter des Leiters der klinischen Abteilung 
 für allg. HNO Krankheiten der HNO-Universitätsklinik Wien 
 

Termin: Mittwoch, 5. März 2008, 19.00 Uhr (Einlass ab 18.30 Uhr) 
 

Ort: Waidhofen/Thaya, Vortragssaal des Landesklinikums (Ebene 8) 
 

Eintritt: frei 
 

Veranstalter: Verein „Alt werden – Mensch bleiben“, 3830 Waidhofen/Thaya 
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Festsetzung der Wahllokale und 
Wahlzeiten für den 9. März 2008 
 
 
Sprengel 1 Dobersberg mit den Häusern Schellings 1 - 9 
 

Wahllokal: Mutterberatung Dobersberg, Waidhofener Str. 5 
Wahlzeit: 08.00 bis 12.00 Uhr 
 Wahlkartenwähler! 
 

Sprengel 2 Lexnitz 
 

Wahllokal: Gemeinschaftshaus Lexnitz 
Wahlzeit: 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
 keine Wahlkartenwähler! 
 

Sprengel 3 Schuppertholz 
 

Wahllokal: Feuerwehrhaus Schuppertholz 
Wahlzeit: 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
 keine Wahlkartenwähler! 
 

Sprengel 4 Goschenreith, Großharmanns und Kleinharmanns 
 

Wahllokal: Feuerwehrhaus Goschenreith 
Wahlzeit: 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
 keine Wahlkartenwähler! 
 

Sprengel 5 Hohenau 
 

Wahllokal: Feuerwehrhaus Hohenau 
Wahlzeit: 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
 keine Wahlkartenwähler! 
 

Sprengel 6 Merkengersch 
 

Wahllokal: Feuerwehrhaus Merkengersch 
Wahlzeit: 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
 keine Wahlkartenwähler! 
 

Sprengel 7 Riegers mit Schellingshof (Riegers 41 und 42) 
 

Wahllokal: Feuerwehrhaus Riegers 
Wahlzeit: 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
 keine Wahlkartenwähler! 
 

Sprengel 8 Reibers und Brunn 
 

Wahllokal: Jugendherberge Reibers 
Wahlzeit: 08.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
 keine Wahlkartenwähler! 
 

Sprengel 9 Reinolz 
 

Wahllokal: Feuerwehrhaus Reinolz 
Wahlzeit: 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
 keine Wahlkartenwähler! 
 

Die Verbotszone ist 50 m im Umkreis vor den einzelnen Wahllokalen. 
 

Zusätzlich erhält jeder Wahlberechtigte per Post eine amtliche Wahlinformation, auf der neben 
dem Namen des Wahlberechtigten, Geburtsjahr und Anschrift auch der Abstimmungsort 

(Wahlsprengel), die Wahlzeit und das Wahllokal angeführt sind. 
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Wichtige Informationen 
 

Öffentliche FSMEÖffentliche FSMEÖffentliche FSMEÖffentliche FSME----Impfaktion 2008Impfaktion 2008Impfaktion 2008Impfaktion 2008    
(Zeckenschutzimpfung)(Zeckenschutzimpfung)(Zeckenschutzimpfung)(Zeckenschutzimpfung)    
 
Die Bezirkshauptmannschaft Waidhofen/Th teilt 
mit, dass auch im Jahr 2008 wieder eine FSME-
Impfaktion (Zeckenschutzimpfung) durchgeführt 
wird. 
Es sollten vor allem jene Personen zur Impfung 
kommen, die im Vorjahr die erste und zweite 
Teilimpfung erhalten haben. Weiters ist die 
Impfung bei Personen erforderlich, die im Jahr 
2003 die letzte FSME-Auffrischungsimpfung 
erhalten haben. 
Ein kompletter und länger andauernder Impfschutz 
ist nur dann gegeben, wenn 4 bis 12 Wochen nach 
der 1. Teilimpfung eine 2. Teilimpfung und etwa 
nach einem Jahr eine 3. Teilimpfung verabreicht 
 

... eigener Impfstoff für Kinder ... 
 

wird. Die erste Auffrischungsimpfung ist nach drei 
Jahren erforderlich, alle weiteren 
Auffrischungsimpfungen werden in fünf bzw. ab 
dem 60. Lebensjahr in dreijährigen Intervallen 
nach der dritten Teilimpfung empfohlen. 
Nicht geimpft werden Personen mit akuten 
fieberhaften Erkrankungen, Hühnereiweiß-
allergien, akuten Erkrankungen des zentralen 
Nervensystems und der peripheren Nerven. 
Bei dieser Impfaktion steht für Kinder bis zum 
vollendeten 16. Lebensjahr ein eigener Impfstoff 
(0,25 ml) zur Verfügung. Die Kosten pro Impfung 
belaufen sich daher für Kinder (bis zum 
vollendeten 16. Lebensjahr) auf € 21,00 und für 
Erwachsene auf € 25,50. 

 
 

Impfort: BH Waidhofen/Th, Gesundheits- 
 abteilung, Zimmer Nr. 6 
 

Impftermine: ab 19.2.2008 
 jeden Dienstag von 8.00-11.00 Uhr 
 und 15.00-16.00 Uhr 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

WohnuWohnuWohnuWohnung zu ng zu ng zu ng zu 
vermieten !vermieten !vermieten !vermieten !    
 

Die Marktgemeinde Dobersberg schreibt eine 
Wohnung im Feuerwehrhaus Dobersberg (1.OG, 
ca. 94m², Vorraum, 3 Zimmer, Küche, Bad, WC, 
Abstellraum) zur Vermietung aus. 
 
 

BüroBüroBüroBüro zu  zu  zu  zu 
vermieten !vermieten !vermieten !vermieten !    
 

Die Marktgemeinde Dobersberg schreibt 
Büroräume im Schloss Dobersberg (2.OG, ca. 
75m², VR, 3 Räume, Küche, Bad, WC, 
Abstellraum) zur Vermietung aus. 
 
 
Interessenten können sich während der 
Amtsstunden im Gemeindeamt Dobersberg, 3843 
Dobersberg, Schloßgasse 1, � 02843/2332 
oder gemeinde@dobersberg.gv.at melden. 
 
 

 
 

Postbus wird 80 Postbus wird 80 Postbus wird 80 Postbus wird 80 –––– Material für Chronik gesucht Material für Chronik gesucht Material für Chronik gesucht Material für Chronik gesucht    
 

Im Jahr 2008 sind es 80 Jahre, dass die erste Postlinie in unserer Gegend ihren Betrieb aufnahm. Alfred 
Albrecht, ein Mitarbeiter der Verkehrsstelle Waidhofen/Thaya möchte eine Chronik der ehemaligen 
Postgarage und heutigen Verkehrsstelle Waidhofen/Thaya herausgeben. Für seine Recherchen benötigt 
er Fotos, Zeitungsberichte, private Aufzeichnungen, Informationen aus Chroniken etc. zum Thema 
Postbus. Sollten Sie über passende Unterlagen verfügen wenden Sie sich bitte an Alfred Albrecht, 3860 
Heidenreichstein, Missongasse, Tel. 0664/4001943, e-mail alfred.albrecht@gmx.at. 
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Verschiedenes 
 

 
 
 
 
 
 
 

Senioreninformation der Senioreninformation der Senioreninformation der Senioreninformation der 
Ortsgruppe DobersbergOrtsgruppe DobersbergOrtsgruppe DobersbergOrtsgruppe Dobersberg    
 
Am Freitag, 22. Feb. 2008 um 14.00 Uhr treffen 
wir uns zu einem gemütlichen Nachmittag mit 
Fotoschau im Gashaus Zuba-Safer. 
 

Unsere Jahreshauptversammlung findet am 
Sonntag, 2. März 2008 im Gasthaus Zuba-Safer 
statt. Beginn ist ebenfalls um 14.00 Uhr. 
 

Am Dienstag, 15. April 2008 besichtigen wir das 
neue Landes-Pflegeheim in Raabs mit einer 
Information des NÖ Hilfswerks. 
 

Zu unserer Muttertagsfeier am Sonntag, 4. Mai 
2008 sind wieder alle herzlich eingeladen. 
 
 

Die Obfrau 
Elfriede Eggenberger  e.h. 

 

www.dobersberg.gv.at www.dobersberg.gv.at www.dobersberg.gv.at www.dobersberg.gv.at 
---- eifrig besucht eifrig besucht eifrig besucht eifrig besucht    
 
Die Zugriffsstatistik bescheinigt der neuen 
Homepage der Gemeinde seit der Freischaltung 
regen Zuspruch. Aus den Reaktionen geht hervor, 
dass neben dem Informationsgehalt vor allem die 
zahlreichen Fotos lobend erwähnt werden. 
Wir bedanken uns daher ganz besonders bei 
Herrn Hubert Floh für die kostenlose 
Überlassung der Fotos. Dank seinem Engagement 
ist es gelungen unsere Gemeinde auch 
entsprechend ins Bild zu rücken. 
Die Homepage wird nun laufend ergänzt und 
aktualisiert um Informationen noch besser zur 
Verfügung stellen zu können. So wird am 9. März 
2008 das Gemeindeergebnis zur Landtagswahl 
unmittelbar nach Vorliegen aller Sprengel-
ergebnisse online zur Verfügung stehen. 
Hier noch einige besondere Highlights auf 
www.dobersberg.gv.at: Formulare und Infos zu 
Behördenverfahren, Ärztenotdienst, private 
Kleinanzeigen, Veranstaltungskalender, Gelbe 
Seiten, … 
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Abfallentsorgung 
 

 
 

 
Am Dienstag, 18. März 2008Dienstag, 18. März 2008Dienstag, 18. März 2008Dienstag, 18. März 2008 wird - wie bereits angekündigt - eine 
Problemstoffsammlung durchgeführt. Die genauen Übernahmeorte und -zeiten 
entnehmen Sie bitte dem nächsten Blatt. 
 

Im Zusammenhang mit der Problemstoffsammlung seien folgende Hinweise angeführt: 
• Öle und andere Flüssigkeiten werden nur in geschlossenen Behältern übernommen. 
• Speiseöle und Frittierfette werden bei der Problemstoffsammlung nur mehr in Ausnahmefällen 

übernommen. Diese Stoffe können ganzjährig im Rahmen des „NÖLI“-Sammelsystems zu den 
Übernahmeterminen (jeden 1. Freitag im Monat, 10 – 12 Uhr) am Bauhof abgegeben werden. 
„NÖLI“-Behälter und Terminplan sind kostenlos am Gemeindeamt erhältlich. 

• pro Haushalt werden max. 10 Liter Altöl (Motoröl) übernommen. 
• Problemstoffe bitte persönlich innerhalb der entsprechenden Zeiten zur Sammelstelle bringen. 
• das Ablagern von Problemstoffen an den Sammelstellen vor dem Abgabetermin ist verboten. 
• diese Aktion ist ausschließlich für die Entsorgung von Problemstoffen in haushaltsüblichen Mengen 

gedacht. 
Im Übrigen verweisen wir auf die gesetzlichen Im Übrigen verweisen wir auf die gesetzlichen Im Übrigen verweisen wir auf die gesetzlichen Im Übrigen verweisen wir auf die gesetzlichen 

Rücknahmeverpflichtungen des Handels bei ProblemstoffenRücknahmeverpflichtungen des Handels bei ProblemstoffenRücknahmeverpflichtungen des Handels bei ProblemstoffenRücknahmeverpflichtungen des Handels bei Problemstoffen ! ! ! ! 
 
 
 
 
 
Am MittwochMittwochMittwochMittwoch, , , , 19191919. . . . MärzMärzMärzMärz 2222008008008008 ab 6.00 Uhrab 6.00 Uhrab 6.00 Uhrab 6.00 Uhr wird eine Sperrmüllabfuhr durchgeführt. 
Folgende Hinweise sind zu beachten: 
 

In allen Gemeinden des Bezirkes Waidhofen/Th. 
finden 2x jährlich Hausabholungen von 
Sperrmüll statt. 
 

Was ist Sperrmüll????Was ist Sperrmüll????Was ist Sperrmüll????Was ist Sperrmüll????    
Als Sperrmüll sind jene Gegenstände 
anzusehen, welche wegen ihrer Größe und 
Sperrigkeit (aber nicht wegen ihrer Menge) nicht 
in den Restmüllbehälter passen d.h. das Dinge, 
die in den Restmüllbehälter passen bei der 
Sperrmüllabfuhr NICHT mitgenommen werden, 
auch nicht wenn diese in Säcken oder Schachtel 
bereitgehalten werden.  
Sollte Ihr Restmüllbehälter ständig überfüllt sein, 
so bitten wir Sie einen Größeren anzufordern 
oder bei nur vorübergehenden Mehranfall sich 
von Ihrem Gemeindeamt einen „Zusatzsack“ zu 
holen (Kosten € 4,40). Am Behälter quer 
liegende „Fremd“ - Säcke werden nicht 
mitgenommen. 
 

Ganze Hausentrümpelungen werden generell 
nicht mitgenommen. Sollte dies dennoch 
gewünscht sein, so muss dies vorher an den 
Gemeindeverband gemeldet werden. 
 

Zum Sperrmüll gehören: Möbel, Fensterflügel, 
Matratzen, Lattenroste (wenn nicht überwiegend  
aus Eisen), große Teppiche u. Bodenbeläge, große 
Porzellanteile (Waschbecken, WC-Muscheln etc.), 
große Kunststoffteile (wie Kinderspielzeugtraktor, 
Gartenmöbel, etc.). 
 

Nicht mitgenommen wird: Restmüll in Säcken oder 
Schachteln, kleines Kinderspielzeug und all jener 
Abfall, der in den Restmüllbehälter passt. 
Problemstoffe, Kühl- u. Gefriergeräte, Bildschirm- u. 
TV-Geräte, Autoteile und Reifen; verwertbare 
Altstoffe wie z.B. Kartonagen, reine 
Kunststoffverpackungen, Verpackungen aus Glas, 
Metall und Styropor sowie Alteisen und 
Elektroaltgeräte. 
 

Bitte beachten Sie, dass ein langfristiges 
Bereitstellen von Abfällen das Zerwühlen durch 
organisierte Gruppen fördert und dadurch das 
Ortsbild sehr in Mitleidenschaft gezogen wird. In der 
Regel landen unerwünschte Abfälle bei völlig 
fremden Liegenschaften oder auf öffentlichen 
Flächen. Bitte die Abfälle erst am Tag vor der Abfuhr 
bereithalten. 
 Ihr AbfallberaterIhr AbfallberaterIhr AbfallberaterIhr Abfallberater ! ! ! ! 
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PROBLEMSTOFFPROBLEMSTOFFPROBLEMSTOFFPROBLEMSTOFF----
SAMMLUNGSAMMLUNGSAMMLUNGSAMMLUNG    

 
 

MARKTGEMEINDEMARKTGEMEINDEMARKTGEMEINDEMARKTGEMEINDE    

DOBERSBERGDOBERSBERGDOBERSBERGDOBERSBERG    
 
 

DienstagDienstagDienstagDienstag, , , , 18181818. . . . MärzMärzMärzMärz    2008200820082008 
 

Das vorherige Abstellen von Problemstoffen auf den Sammelplätzen ist nicht gestattet. Die 
Problemstoffe müssen zu den angeführten Zeiten dem Sammelorgan übergeben werden. 
 

08.00 - 08.30 Uhr  SCHELLINGS   Bahnübergang 
08.35 - 09.00 Uhr  MERKENGERSCH   Waaghaus 
09.05 - 09.30 Uhr  RIEGERS    FF-Haus 
09.35 - 10.00 Uhr  SCHUPPERTHOLZ  Ortsmitte 
10.05 - 10.30 Uhr  GOSCHENREITH   Ortsmitte Kapelle 
10.35 - 11.00 Uhr  GROSSHARMANNS  Kapelle 
11.05 - 11.30 Uhr  KLEINHARMANNS  Ortsmitte 
13.00 - 13.30 Uhr  HOHENAU    FF-Haus 
13.35 - 14.00 Uhr  REIBERS    Waaghaus 
14.05 - 14.30 Uhr  BRUNN    Ortsvorsteher 
14.35 - 15.00 Uhr  REINOLZ    FF-Haus 
15.30 - 16.00 Uhr  LEXNITZ    Kapelle 
16.05 - 16.30 Uhr  DOBERSBERG   Waldkirchener Straße, Bauhof 

 
 

Bitte bringen Sie Ihre Problemstoffe getrennt und nur zur Sammelzeit ! 
 

ACHTUNG! Gebrauchte Spritzen bitte nur in geschlossenen, stichfesten 
Behältnissen übergeben! 

 
 
 
 
 
 
 
 

Gemeindeverband für Aufgaben der Abfallwirtschaft im Verwaltungsbezirk Waidhofen/Thaya, Thaya-Zentrum, Raiffeisenpromenade 2/1/8, 
3830 Waidhofen/Thaya, 02842/51223, e-mail: office@gvawt.at, homepage: www.abfallverband.at
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E I N L A D U N G 
zur 

Feuerlöscher - Überprüfung 
 
 
 

INFORMATION ÜBER DIE ÜBERPRÜFUNG VON FEUERLÖSCHERN: 
 

Damit die Einsatzbereitschaft der Feuerlöscher gewährleistet werden kann, müssen diese längstens 
alle 2 Jahre durch einen zertifizierten Sachkundigen überprüft werden. Die Überprüfung ist durch den 
Besitzer zu veranlassen! 
 

Die Kosten einer Überprüfung betragen pro Feuerlöscher € 6,80 inkl. MwSt. 
 
 

inkl. Prüfplakette, Dichtsatz und Kleinmaterial. Etwaige Ersatzteile werden nach tatsächlichem 
Aufwand verrechnet! 

 
 

Termin:  Freitag, 14. März 2008 

Zeit:  von 16:00 bis 20:00 Uhr 
Ort: Feuerwehrhaus Dobersberg 
 

 

E s  b es te h t  a uc h  d i e  M ö gl i ch k e i t  
N e u g er ä t e  a nz u k a u fe n !  

P r e i s e  i n k l .  2 0 %  M w S t .  

6 Ltr. Schaumlöscher (Aufladelöscher mit separater Schaummittelkartusche)  € 148,80 

6 Ltr. Schaumlöscher (Dauerdrucklöscher)  € 96,00 

6 kg Pulverlöscher (Aufladelöscher m. innen liegender CO2-Patrone)  € 131,00 

6 kg Pulverlöscher (Dauerdrucklöscher)  € 60,00 

2 kg Autofeuerlöscher (Dauerdrucklöscher)  € 36,00 

 Rauchmelder                                                                                  Aktion  € 15,00 
 

Auf Ihr Kommen freut sich die Freiwillige Feuerwehr Dobersberg  
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Zukunftsraum Thayaland 
 

PilotprojPilotprojPilotprojPilotprojekt Nachtbus für den ekt Nachtbus für den ekt Nachtbus für den ekt Nachtbus für den 
Zukunftsraum ThayalandZukunftsraum ThayalandZukunftsraum ThayalandZukunftsraum Thayaland 
 
 
Das Projekt Nachtbus wurde in Zusammenarbeit 
mit dem Verein Nachtbus Niederösterreich 
(www.n8buzz.at) als Pilotprojekt für 
Niederösterreich vorbereitet. 
Nach diesem System werden in den Regionen und 
Bezirken des Bundeslandes weitere Linien 
entstehen. Somit wird langfristig ein 
entscheidender Beitrag zum Klimaschutz geleistet, 
indem die Nachtbus-Linien eine günstige und 
attraktive Alternative zum eigenen Auto darstellen. 
 
In unserer Region starten am Freitag, 
15.02.2008, zwei Nachtbus-Linien. Die 
Nachtbusse werden jeden Freitagabend aus den 
Gemeinden nach Vitis fahren. Die Retourfahrt 
beider Linien ist um 2 Uhr Früh. 
Eine Fahrt kostet jeweils 2 Euro. 

Finanziell unterstützt wird dieses Projekt vom Land 
Niederösterreich und den beteiligten Gemeinden 
des Zukunftsraumes Thayaland. 
 
Durch diese zwei Nachtbuslinien wird es den 
Jugendlichen in Zukunft erleichtert, sicher und 
bequem an einen attraktiven Veranstaltungsort 
und wieder nach Hause zu gelangen. Auch den 
Eltern soll dieses Projekt sorgenfreie Abende 
bescheren und nächtliche Fahrten zu den Discos 
ersparen. 
 
Weitere Informationen und aktuelle Fahrpläne 
können auch im Internet unter www.n8buzz.at 
abgerufen werden 
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Erfolgreiches Jahr 2007Erfolgreiches Jahr 2007Erfolgreiches Jahr 2007Erfolgreiches Jahr 2007    
für die JVP Dobersbergfür die JVP Dobersbergfür die JVP Dobersbergfür die JVP Dobersberg    
 
Anfang Juni 2007 wurde die erste Informations-
veranstaltung zur Neugründung der JVP 
Dobersberg abgehalten, dazu waren sämtliche 
Jugendliche der Gemeinde eingeladen. Bei dieser 
Versammlung wurden die Grundgedanken des 
Vereines präsentiert und die unterschiedlichen 
Meinungen dazu erhoben. 
Am 22. Juni war es dann soweit, die Gründungs-
versammlung mit den ersten Vorstandswahlen 
konnte durchgeführt werden. In den Vorstand 
wurden gewählt: Obmann Michael Meier, 
Obmann-Stv. Gerald Wager und Michael Schlögl, 
Kassier Roland Wagner, Kassier-Stv. Peter 
Forthuber, Schriftführerin Verena Kraus, 
Schriftführerin-Stv. Lisa Longin, Jugendreferentin 
Marion Ruß, Pressereferent Andreas Fröhlich, 
Kassaprüfer Daniel Deimel und Edwin Zuwach. 
 

 
Preisverleihung mit LObfr. Bettina Rausch        (Foto JVP) 
 

Eine große Freude für uns war auch, dass der 
Bürgermeister der Marktgemeinde Dobersberg, 
Reinhard Deimel, sowie die Jugendreferentin der 
Marktgemeinde Dobersberg, Anita Fröhlich, 
unserer Versammlung beiwohnten und uns alles 
Gute für unseren Verein wünschten. 
 
In den Ferien fand der erste Arbeitseinsatz statt. 
Gemeinsam sanierten wir den schon arg 
mitgenommenen Beachvolleyballplatz. Für die 
Finanzierung möchten wir uns nochmals bei der 
Marktgemeinde Dobersberg und dem Gasthaus 
Zuba-Safer bedanken. Durch die rege Werbung 
konnte sich der Vorstand zu diesem Zeitpunkt - 
nur ein Monat nach der Gründungsversammlung - 
schon über fünfzig Mitglieder freuen. 
 
Im September fuhren wir schließlich mit siebzehn 
Mitgliedern zu unserer ersten Landesveranstaltung 
„Heb ab“. Bei dieser Veranstaltung wurden diverse 
JVP-Gruppen geehrt, beispielsweise die Gruppe 
mit den meisten Neumitgliedern, die Gruppe deren 
Veranstaltung die meisten Besucher hatte, oder 

die Gruppe mit der höchsten Gründungs-
mitgliederzahl. Wir wussten, dass wir in der 
Kategorie „höchste Gründungsmitgliederanzahl“ 
ganz gut im Rennen lagen. Als dann jedoch unser 
Obmann Michael Meier den ersten Preis in 
Empfang nehmen konnte, waren wir alle mehr als 
überrascht und freuten uns irrsinnig. Wir 
gewannen eine schöne Trophäe und 5 Plätze für 
das jährliche Landesschifahren in Lackenhof. 
Natürlich profitierte auch der Bezirk von unserer 
Leistung und konnte durch unsere starke 
Neugründung den dritten Platz in der 
Bezirkswertung erreichen. 
 
Ende September stand unser erster Ausflug auf 
dem Programm. Wir fuhren nach München und 
besichtigten die Bavaria Filmstudios anschließend 
ließen wir den Tag am Oktoberfest ausklingen. An 
dieser Stelle möchten wir uns beim 
Busunternehmen Langsteiner bedanken, das uns 
in die Fremde chauffiert und uns im Anschluss 
wieder gut nachhause gebracht hat. 
 

 
Die AusflüglerInnen in München                              (Foto JVP) 
 
Für das Jahr 2008 wird von den Jungen 
Dobersbergern, neben zahlreichen Arbeits-
einsätzen und Ausflügen, am 21.06.2008 ein 
Sonnwendfeuer beim Alten Thayabad veranstaltet 
werden. Wir freuen uns schon darauf dort viele 
Besucher begrüßen zu dürfen. 
 
Gemeinsam haben wir die JVP Dobersberg 
wiederbelebt und hoffen nun, dass diese auch 
lange und erfolgreich tätig sein kann. Dass neue 
Freundschaften entstehen und der Zusammenhalt 
der Jugendlichen in der Gemeinde gestärkt wird.  
In einer Zeit, in der zu oft Computer und Fernseher 
dominieren, ist es wichtig, dass man sich ab und 
zu auch die Zeit nimmt, um mit anderen wieder ins 
Gespräch zu kommen. 
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NEUES Service zur TierKörperBeseitigung (TKB-Sammelstelle) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Betreiberfirma des ASZ ist die 
 
 
 
 
 
 
 

Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch und Freitag von 8 – 12 u. 13 – 17.30 Uhr 
Dienstag und Donnerstag von 8 – 14 Uhr sowie jeden 1. Samstag im Monat 

 
  
   
                                                                                     
                                                                      
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ACHTUNG: 
 

- Größere Heimtiere (schwerer als 35 kg) oder Tiere aus der Landwirtschaft werden auch weiterhin direkt bei 
der Anfallstelle von der Fa. SARIA abgeholt. Sollte das Tier weniger als 35 kg wiegen, so werden die Kosten 
zur Gänze in Rechnung gestellt. 

- Das Vergraben toter Heimtiere bis 35 kg auf Eigengrund ist erlaubt. 
- Gewerbliche Betriebe wie Schlachthöfe und  Direktvermarkter müssen auch weiterhin alle Schlachtabfälle 

laut Tiermaterialien-Gesetz direkt bzw. auf eigene Kosten entsorgen 
- Tiere für die ein Entsorgungsnachweis erforderlich ist oder bei denen Seuchenverdacht besteht, werden nach 

wie vor von der Fa. SARIA abgeholt – Tel. 02272/64271-55 
 

 

Kostenlose Abgabemöglichkeit für: 
- verendete Heimtiere 
- verunfallte tote Wildtiere 
- tierische Abfälle aus Haushalten 
- Fleischabfälle u. verdorbene 

Lebensmittel 
 

bis zu einem Gewicht von 35 kg 
 

- Die Finanzierung erfolgt aus den Mitteln 
der NÖ Seuchenvorsorgeabgabe 

- Absolut verboten ist das Einbringen 
seuchenverdächtiger Tiere 
Hier besteht Anzeigepflicht bei der 
Bezirksverwaltungsbehörde. 

Um eine hygienische, saubere und unkomplizierte 
Entsorgung von toten Heimtieren u. tierischen Abfällen 
aus sämtlichen Haushalten des Bezirkes  
zu ermöglichen, wird ab sofort eine Sammelkühlbox im  
 

AltstoffSammelZentrum Waidhofen/Thaya  
        

des Bezirks-Abfallverbandes eingerichtet. 
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9. März FF Riegers Zankerlschnapsen, FF-Haus Riegers (10.00 Uhr) 
15. u. 16. März FF Hohenau Frühlingsfest, FF-Haus Hohenau (20.00 Uhr) 

23. März Theatergruppe Dobersberg Theateraufführung, Schloss (14.00 u. 20.00 Uhr)  
24. März Theatergruppe Dobersberg Theateraufführung, Schloss (18.00 Uhr) 
29. März Theatergruppe Dobersberg Theateraufführung, Schloss (20.00 Uhr) 
30. März Theatergruppe Dobersberg Theateraufführung, Schloss (18.00 Uhr) 

   

5. April Theatergruppe Dobersberg Theateraufführung, Schloss (20.00 Uhr) 

5. April Kulturreferat Gde Dobersberg „My Fair Lady“, Volksoper Wien, (19.00 Uhr) 
6. April Theatergruppe Dobersberg Theateraufführung, Schloss (14.00 u. 20.00 Uhr) 

26. April Sportakrobatik Kids-Cup, Hauptschule (Turnsaal) 

27. April Sportakrobatik Schülermeisterschaft, Hauptschule (Turnsaal) 
30. April Gemeinde Dobersberg „Maibaumaufstellen“, Hauptplatz Dobersberg 

   

1. Mai FF der Pfarre Reibers Florianifeier, Reibers 
4. Mai FF der Pfarre Dobersberg Florianifeier, Dobersberg 
4. Mai Seniorenbund Dobersberg Muttertagsfeier, Gasthaus Zuba-Safer (14.00 Uhr) 

9., 10. u. 11. Mai FF Merkengersch Feuerwehrkirtag, FF-Haus Merkengersch 
17. Mai Landjugend Dobersberg Traktor-Geschicklichkeitsfahren, Dobersberg 
18. Mai FF Riegers Fahrzeugsegnung, Riegers 
24. Mai MV Dobersberg „A Liad und a Weis“, FF-Haus Merkengersch 

31. Mai Gesangsverein Dobersberg Konzert, Schloss Dobersberg (20.00 Uhr) 

   

1. Juni USV Dobersberg Radwandertag, Start am Sportplatz Dobersberg  
14. Juni Musikschule Thayaland Konzert, Schlosspark Dobersberg (19.30 Uhr) 

21. Juni JVP Dobersberg Sonnwendfeier, Altes Thayabad (20.00 Uhr) 

   

11., 12. u. 13. Juli FF Dobersberg Volksfest, Schlosspark Dobersberg 

21. - 25. Juli UTC Dobersberg Kindertenniskurs, Tennisplatz 

26. u. 27. Juli Naturparkverein Naturparkfest, Talstation Maiswald 

   

14. August FF Riegers „Weltuntergangsparty“, Talstation (20.00 Uhr) 

24. August FF Schuppertholz Stelzenessen, FF-Haus (10.00 Uhr) 
   

13. u. 14. Sept. USV Raika Dobersberg Sportlerheuriger, Sportplatz Dobersberg 

28. Sept. FF Goschenreith „Michaeli-Kirtag“, FF-Haus Goschenreith (10.00 Uhr) 
   

4. u. 5. Okt. MV Dobersberg Musikausflug, Gamlitz (Südsteiermark) 
26. Okt. Gemeinde Dobersberg „Fit und Aktiv, Wandern und Nordic Walken 

   
 

Schlossgasse 1, A-3843 Dobersberg   � 02843/2332, Fax 23326 Marktgemeinde Dobersberg e-mail: gemeinde@dobersberg.gv.at 

www.www.www.www.dobersberg.gv.atdobersberg.gv.atdobersberg.gv.atdobersberg.gv.at    
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7. Nov. Jägerrunde Dobersberg Hubertusfeier, Schlosshof 
22. u. 23. Nov. UTC Dobersberg Adventmarkt, Clubhaus, (9.00 Uhr) 

22. Nov. MV Dobersberg Herbstkonzert, HS Dobersberg (20.00 Uhr) 

29. Nov. MV Dobersberg Herbstkonzert, Waldkirchen (20.00 Uhr) 
30. Nov. USV Raika Dobersberg Preisschnapsen, GH Zuba-Safer  

   

6., 7. u. 8. Dez. Feuerwehrjugend Dobersberg Flohmarkt im Schloss Dobersberg 
7. u. 8. Dez. Gemeinde Dobersberg „Dobersberger Advent“, Schloss Dobersberg 

13. Dez. ÖKB Dobersberg Weihnachtsfeier, GH Zuba-Safer 
14. Dez. Seniorenbund Dobersberg Weihnachtsfeier, GH Zuba-Safer 

   

 

Die genauen Beginnzeiten und Veranstaltungsorte werden in den entsprechenden Ankündigungen 
bekanntgegeben. 

Änderungen vorbehalten ! (Stand 15.02.2008) 
 
 
 
 
 
 

Öffnungszeiten des 
Feuerwehr-Museums 

Ostersonntag - Allerheiligen jeweils Sonntag und Feiertag 
10 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr 

� 02843/2332-12 oder 0664/2100519 

  

Öffnungszeiten des 
Informationszentrums 

Ostersonntag - Allerheiligen jeweils Samstag, Sonntag und Feiertag 
10 - 12 Uhr und 14 –16 Uhr 

� 02843/26161 oder 02843/2524 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 


